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Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Anita Klahn (FDP) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Schule und Berufsbildung 
 

Außenstellen von Grundschulen 

 
 

1. Welche Außenstellen von Grundschulen bestehen (bitte Ort, Mutterschule so-

wie Schülerzahlen nach Kreisen sortiert aufführen)? 

 

Antwort: 

Im Schuljahr 2015/16 gab es 59 Schulen mit Außenstellen, die der Anlage zu ent-

nehmen sind. 

 

2. Welche Außenstellen von Grundschulen wurden seit dem Jahr 2012 geschlos-

sen und was waren die Gründe für die Schließung? 

 

Antwort: 

Folgende Außenstellen wurden auf Antrag der Schulträger seit dem Jahr 2012 ge-

schlossen: 
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Kreis/kreisfreie 

Stadt 

Schule Geschlossene 

Außenstelle 

Gründe 

Neumünster Grundschule an 

der Schwale 

Faldera Zum 01.08.2013 wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 27.09.2011 die Grundschule 

Faldera mit der Ukerschule zur Grundschule 

an der Schwale zusammengelegt. 

Dithmarschen Marschenschool, 

Kronprinzenkoog 

Neufeld Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 04.03.2015 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2015 ge-

schlossen. 

Nordfriesland Schule an der 

Treene, 

Friedrichsstadt 

Koldenbüttel Der Förderschulteil der Grundschule an der 

Treene (Standort Koldenbüttel) wurde zum 

01.08.2015 mit den Förderschulteilen der 

Schulen St. Peter-Ording und Tönning zu-

sammengefasst und als Förderschulteil an die 

Schule am Ostertor in Tönning angegliedert. 

Schule am 

Ostertor, Tönning 

Oldenswort Die Außenstelle wurde durch Beschluss des 

Schulträgers vom 25.02.2013 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2015 ge-

schlossen. 

Grundschule am 

Nordkamp, Sylt 

Morsum Die Außenstelle wurde durch Beschluss des 

Schulträgers vom 18.06.2014 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 01.08.2014 ge-

schlossen. 

Ostholstein Grundschule 

Burg/Fehmarn 

Petersdorf Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers am 14.04.2014 aufgrund rückläu-

figer Schülerzahlen zum 31.07.2014 ge-

schlossen. 

Plön Schule Vogelsang Dersau Die Außenstelle wurde mit Beschluss des 

Schulträgers vom 29.09.20111 mit der letzten 

auslaufenden 4. Klasse zum 31.07.2013 ge-

schlossen. 

Grundschule 

Lütjenburg 

Panker/Darry Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 09.01.2014 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2014 ge-

schlossen. 

Grundschule an 

den Salzwiesen, 

Schönberg 

Wisch Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 12.02.2013 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2013 ge-

schlossen. 
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Rendsburg-

Eckenförde 

Parkschule 

Gettorf 

Neudorf Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 19.12.2012 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2013 ge-

schlossen. 

Schleswig-

Flensburg 

Schleidörfer-

schule Steinfeld 

Boren Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers aufgrund rückläufiger Schüler-

zahlen zum 31.07.2014 geschlossen. Der 

Schulträger (Beschluss: 28.10.2014) baut für 

die drei Standorte Norderbrarup, Süderbrarup 

und Schleidörferschule eine neue Grundschu-

le in Süderbrarup. 

Geestlandschule 

Kropp 

Bennebek Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 14.04.2014 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2014 ge-

schlossen. 

Segeberg Grundschule 

Hitzhusen 

Weddelbrook Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 27.02.2013 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2013 ge-

schlossen. 

Steinburg Grundschule 

Oelixdorf 

Breitenberg Die Außenstelle wurde auf Beschluss des 

Schulträgers vom 13.06.2013 aufgrund rück-

läufiger Schülerzahlen zum 31.07.2013 ge-

schlossen. 

 

3. Welche Außenstellen von Grundschulen sind aus Sicht der Landesregierung 

von einer Schließung bedroht und welche Maßnahmen ergreift die Landesregie-

rung, um eine mögliche Schließung zu verhindern? 

 

Antwort: 

Der möglichen Schließung der Außenstelle eines Grundschulstandortes liegt immer 

ein Beschluss des jeweiligen Schulträgers zugrunde. Der Landesregierung liegen 

aktuell keine Anträge vor. 

Die sich derzeit im Anhörungsverfahren befindliche Novellierung der Mindestgrö-

ßenverordnung, deren Inkrafttreten zum 01.08.2017 vorgesehen ist, sieht vor, dass 

die Außenstellen von Grundschulen mindestens von 44 Schülerinnen und Schülern 

besucht werden. Ist dies zum Stichtag der amtlichen statistischen Erhebung nicht der 

Fall, kann eine Beschulung an der Außenstelle im nachfolgenden Schuljahr nur er-
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folgen, wenn entweder unter Berücksichtigung der Anmeldungen zum neuen Schul-

jahr die Mindestschülerzahl erreicht wird oder unter Berücksichtigung der Anmeldun-

gen zum neuen Schuljahr mindestens 27 Schülerinnen und Schüler die Außenstelle 

besuchen werden und auf Antrag des Schulträgers die Schulaufsichtsbehörde den 

Erhalt der Außenstelle genehmigt. 

Näheres zur Erteilung der Genehmigung ist in § 3 Absatz 2 des Entwurfs der Min-

destgrößenverordnung (MindGrVO-E) geregelt; dort heißt es: 

„(2) Für die Erteilung der Genehmigung gemäß Absatz 1 Satz 2 Nr. 2 ist der Schul-

aufsichtsbehörde vorzulegen und von ihr zu prüfen, 

1. ein durch die Schulkonferenz beschlossenes Konzept zum jahrgangsübergreifen-

den Lernen und zu Vertretungsregelungen, 

2. ein Konzept des Schulträgers, aus dem hervorgeht, wie für die Außenstelle 

a) die Verlässlichkeit der Grundschule durch pädagogisch qualifiziertes Personal, 

das in einem Beschäftigungsverhältnis gemäß § 34 Absatz 6 SchulG steht, 

b) bei Ausfall von Lehrkräften die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht durch nicht 

im Landesdienst stehende Personen, die den Anforderungen des § 17 Absatz 3 

SchulG entsprechen, 

c) eine Unterstützung gem. § 34 Absatz 7 SchulG der den Sportunterricht ertei-

lenden Lehrkraft durch geeignete Personen 

sichergestellt werden soll.“ 
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